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Mit (wenigen) Zuschauern in die neue Handballsaison 
Herren I und Damen I der Sportfreunde Budenheim bestreiten am Samstag ihre Eröffnungsspiele 

Budenheim. – Nach der Corona 
bedingten Rekordpause von 
knapp sieben Monaten stehen am 
Samstag (3. Oktober) endlich wie-
der Oberliga-Spiele in der Buden-
heimer Waldsporthalle an: Zu-
nächst treffen die Damen I der 
Sportfreunde Budenheim um 
17.30 Uhr im Eröffnungsspiel auf 
die FSG Arzheim/Moselweiß, an-
schließend empfangen die Herren 
I in ihrem ersten Saisonspiel um 
20 Uhr den HV Vallendar. Span-
nend ist diesmal nicht nur das Ge-
schehen auf dem Spielfeld, son-
dern auch auf den Rängen. 
Erstmals seit Beginn der Corona-
krise sind in der Budenheimer 
Waldsporthalle wieder Zuschauer 
zugelassen – allerdings lediglich 
60, statt der theoretischen Maxi-
malauslastung von 400 und der im 

Hygienekonzept ursprünglich be-
antragten 200. Die harten Coro-
na-Auflagen des Landes bedeu-
ten nicht nur eine große Heraus-
forderung für die Sportfreunde 
Budenheim als Verein, sondern 
auch schmerzliche Einschnitte für 
die Fans: „Einerseits freuen wir 
uns, dass ab 1. Oktober über-
haupt wieder Zuschauer in der 
‚Grünen Hölle‘ zugelassen sind“, 
so Sportfreunde-Abteilungsvor-
stand Gerhard Mussenbrock. 
„Doch es schmerzt uns sehr, dass 
nur eine sehr kleine Anzahl in die 
Waldsporthalle darf, wo doch alle 
Sportfreunde-Fans in Buden-
heim, Mainz und Umgebung da-
rauf brennen, unsere Top-Teams 
endlich wieder live erleben zu dür-
fen.“ 

Die Budenheimer Topmannschaften der Sportfreunde-Damen I und -Herren I starten am Samstag in 
die neue Oberliga-Saison. (Archivfoto: Sportfreunde Budenheim/ Ingo Fischer)
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Fortsetzung von Seite 1

Damen I mit 
neuem Gesicht 

Die Spannung ist in der Tat groß: 
Wie wird sich die Erste Damen-
mannschaft am Samstag ab 
17.30 Uhr gegen die FSG Arz-
heim/Moselweiß präsentieren? 
Das von Diana und Marcus Qui-
litzsch gecoachte Team hat sich in 
der langen Spielbetriebspause 
mit gleich sechs Neuzugängen, 
zum Teil aus höheren Ligen bis hin 
zu Ersten Bundesliga (Anika Kili-
an vom FSV Mainz 05), spektaku-
lär verstärkt und in den vergange-
nen Wochen mehrere Ausrufezei-
chen in Vorbereitungsturnieren 
gegen Vereine aus der Dritten 
Bundesliga gesetzt. 
In der vergangenen, für die Sport-
freundinnen sehr ernüchternd 
verlaufenen Saison gab es nur ein 
Spiel gegen Arzheim, das die Bu-
denheimerinnen im Dezember zu 
Hause mit 25:36 deutlich verloren 
haben. Doch diese Begegnung 
liegt gefühlt eher drei Jahre als die 
tatsächlichen zehn Monate zu-
rück, so viel ist in der Zwischenzeit 
passiert. Klar ist, dass die Sport-
freundinnen am Samstag ein 
ganz anderes Gesicht als in der 
vergangenen Saison zeigen wer-
den – und das nicht nur wegen der 
vielen neuen Gesichter im Team. 

Jahr zwei nach 
dem Umbruch 

Auch der erste Auftritt der Sport-
freunde-Herren I nach der langen 
Zwangspause am Samstag ab 20 
Uhr wird mit Spannung erwartet. 
Das Team von Volker Schuster hat 
seinen großen Umbruch bereits 
vor der vergangenen Saison hinter 
sich gebracht und diesen erstaun-
lich gut auf Abschlussrang drei ge-
meistert. Vor der nun beginnenden 
neuen Spielzeit haben sich die 
Sportfreunde nur punktuell auf 
zwei Positionen verstärkt: Kreisläu-
fer Martin Schieke kam von der 
HSG Rhein-Nahe Bingen, und für 
die rechte Seite stieß Patrick Heß 
von der HSG Kastellaun/Simmern 
hinzu. 
Die Fans wollen nun live erleben, 
wie sich das Team eingespielt und 
entwickelt hat – wie es zusammen 
gereift ist. In den vergangenen bei-
den Spielzeiten haben die Sport-
freunde ihre Auftaktspiele jeweils in 
fremden Hallen verloren. Das soll 
sich diesmal in eigener Halle ge-
gen den Tabellenneunten der ver-
gangenen Serie aus Vallendar 
nicht wiederholen. 

Nur 60 statt 
200 Zuschauer 

Allerdings werden dies nur 60 Zu-
schauer in der Waldsporthalle ver-
folgen können – und davon sind 
rund ein Zehntel Anhänger der 
Gästeteams, weitere Plätze sind 
den Organisatoren vorbehalten, 
die für den Spiel- und Hallenbetrieb 
unerlässlich sind. Für die Mitglieder 
des Werbevereins und des Förder-
vereins, die traditionell freien Ein-
tritt haben, steht daher nur ein limi-
tiertes Kartenkontingent zur Ver-
fügung, welches die Vorstände an 
ihre Mitglieder herausgeben. 
Nachdem das ursprüngliche Kon-
zept mit 200 Zuschauern abge-
lehnt worden war, blieb kaum Zeit, 
sich ein Verfahren zu überlegen, 
wie und an wen die wenigen ver-
bleibenden Budenheimer Tickets 
abgegeben werden sollen. 
„Wir hoffen hier bei aller möglichen 
Enttäuschung auch auf Verständ-
nis für die derzeitige besondere La-
ge“, so Mussenbrock. Er und seine 
Kollegen im Handball-Abteilungs-
vorstand haben sich inzwischen 
zusammen mit dem Werbeverein 
und dem Förderverein für die künf-
tigen Heimspiele der Damen I und 

Herren I auf ein Verfahren für die Ti-
cketvergabe verständigt, das gel-
ten soll, solange die Kartenkontin-
gente stark rationiert sind (siehe In-
fokasten Ticketvergabe). 

Infokasten Ticketvergabe 
Dauerkarteninhaber melden 
sich bitte montags vor Heim-
spielen zwischen 9 und 24 Uhr 
via Mail an die zentrale Adres-
se Zuschauer SFB@sport-
freunde-handball.de, dass sie 
zum Spiel der Damen 1, Herren 
1 oder , sofern beide Teams zu 
Hause spielen, beiden Spielen 
kommen wollen – im letzten 
Fall muss eine Priorität Damen 
I oder Herren I angegeben wer-
den, um möglichst viele Dauer-
karteninhaber zumindest den 
Besuch eines der beiden Spie-
le zu ermöglichen. 
–  Auf dem Antrag werden Na-
me, Anschrift und Telefonnum-
mer aller potenziellen Besu-
cher für eine mögliche Rück-
verfolgung von Infektionsketten 
angeben.  
–  Die zur Verfügung stehenden 
Karten werden in der Reihen-
folge der eingegangenen Mails 
und – bei Anträgen auf beide 
Spiele – der angegebenen 
Priorität vergeben. 
–  Bis Mittwoch erhalten Antrag-
steller die Information, ob sie 
die beantragten Spiele besu-

chen können. 
–  Sollten anschließend noch Ti-
ckets zur Verfügung stehen, in-
formieren die Sportfreunde ab 
Mittwoch, 10 Uhr auf ihrer 
Homepage unter www.sport
freunde-handball.de darüber. 
–  Die restlichen Karten können 
via Mail in der oben beschrie-
benen Form bis 24 Uhr bean-
tragt werden (max. zwei Tickets 
pro Haushalt). 
–  Der Antrag ist verbindlich, be-
stellte Karten müssen im Falle 
der Zuteilung gezahlt werden. 
–  Am Donnerstag werden die 
Antragsteller über die Zuteilung 
informiert. 
–  Am Spieltag kommen bitte 
ausschließlich Zuschauer mit 
Zusage und mit MNS in die 
Waldsporthalle. Die Abstands- 
und Hygieneregeln sind zu be-
achten, eine Einweisung erfolgt 
vor Ort. 
–  Bei Heimspielen aller ande-
ren Teams der SF Budenheim 
(Aktive und Jugend) sind keine 
Karten-Vorbestellungen nötig. 
Der Einlass erfolgt, bis das 
Kontingent erreicht ist.

Literatur über 
„ starke“ Frauen 
Budenheim. – Seit einiger Zeit 
kann in der Katholischen Öffent-
lichen Bücherei (KÖB) auch Litera-
tur über „Powerfrauen“ ausgelie-
hen werden. Dabei handelt es sich 
um Bücher, die von erfolgreichen 
und berühmten Frauen erzählen. 
Solche, die geniale Ideen hatten 
oder andere, die sich für etwas ein-
setzten bzw. stark machten und mit 
ihrem Wirken die Welt ein Stück 
weit veränderten. 
Auch wenn es doch sehr unter-
schiedliche Persönlichkeiten sind 
oder auch waren, so haben sie 
doch eines gemeinsam: Mut! Denn 
sie waren bereit, etwas zu riskie-
ren, um ihre Träume zu verwirk-
lichen und Ziele zu erreichen. Egal 
wie schwer der zu gehende Weg 
auch war. 
In vielen Porträts berichten ver-
schiedene Autoren über diese – 

oftmals im Hintergrund stehenden 
und teilweise auch vergessenen – 
Frauen.  
Bei den Büchern handelt es sich 
sowohl um Erwachsenenliteratur 
als auch um Kinderbücher. Hier 
werden die Geschichten der Frau-
en in einer dem Alter angemesse-
ner Sprache beschrieben und sind 
zudem illustriert.  
Die Bücher erfreuen sich großer 
Beliebtheit und können in der Bü-
cherei sonntags in der Zeit von 10 
bis 11.30 Uhr ausgeliehen werden.

Jahrgang 1933/34 
Wir treffen uns am Donners-
tag, 8. Oktober um 17 Uhr in 
der Gaststätte „Zum goldenen 
Ritter“. Bitte mit Maske. Wir 
freuen uns auf Ihre Teilnah-
me.
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Einsatzreiche Zeit 
Feuerwehr sucht engagierte Budenheimer 
Budenheim. – Die Feuerwehr 
Feuerwehr Budenheim blickt auf 
eine einsatzreiche Zeit zurück. 14 
Mal (Stand 27. September) wurde 
im September die Hilfe der Feuer-
wehr benötigt, wobei nicht die 
Zahl der Einsätze, sondern die 
Dauer erwähnenswert ist. Für das 
Kalenderjahr 2020 wurde am 27. 
September um 6 Uhr der 100. Ein-
satz abgearbeitet. 
Zweimal wurden die Kameraden 
zu unklaren Rauchentwicklungen 
ins Budenheimer Randgebiet ge-
rufen, diese wurden als Fehlalar-
me eingestuft. Sie unterstützten 
den Rettungsdienst in diesem Mo-
nat dreimal, darunter war eine 
Türöffnung, eine Tragehilfe sowie 
eine Reanimation. Ein mit Wasser 
vollgelaufenes Boot musste am 
15. September vor dem Kentern 
gerettet werden. Dieser Einsatz 
dauerte über drei Stunden. Drei 
Brände musste die Budenheimer 
Wehr ebenfalls abarbeiten. Am 5. 

September ereignete sich ein 
Bootsbrand in der Nähe der 
Schiffswerft im Budenheimer Ge-
biet auf dem Rhein. Bei diesem 
Einsatz waren cirka 80 Einsatz-
kräfte der Feuerwehr, Polizei und 
des Rettungsdienstes beider 
Rheinseiten im Einsatz. Für die 
Budenheimer Kräfte war dieser 
Einsatz nach cirka viereinhalb 
Stunden beendet. 
Ein Zimmerbrand beschäftigte die 
Budenheimer Wehr am 9. Sep-
tember. Dieser Einsatz konnte 
nach gut einer Stunde beendet 
werden. 
Der bisher letzte Brand im Sep-
tember ereignete sich am 16. 
September am späten Abend. 
Hier brannte ein Pkw in einer Hof-
einfahrt. Durch das schnelle Ein-
greifen der Feuerwehr Buden-
heim konnte ein Übergreifen der 
Flammen auf das Gebäude ver-
hindert werden.  
In diesem Monat wurden nur 

(Foto: Freiwillige Feuerwehr Budenheim) 

(Foto: Freiwillige Feuerwehr Budenheim) 

(Foto: Freiwillige Feuerwehr Budenheim) 

(Foto: Freiwillige Feuerwehr Walluf)

durch Einsätze insgesamt 200 
Mannstunden von den ehrenamt-
lichen Kameraden der Budenhei-
mer Feuerwehr erbracht. Don-
nerstags findet von 18 bis 20 Uhr 
zusätzlich die Gerätepflege und 
Freitags von 19 bis 21 Uhr der 
Ausbildungs- und Übungsdienst 
statt. 
Am ehrenamtlichen Engagement 
interessierte Budenheimer sind 

eingeladen, zu diesen Zeiten oder 
nach Absprache im Gerätehaus 
der Feuerwehr in der Rheinstraße 
20 vorbei zu schauen.  
Wer Aktuelles und Einsätze der 
Feuerwehr Budenheim verfolgen 
möchte, der kann sich auf der offi-
ziellen Seite der Feuerwehr Bu-
denheim bei Facebook zeitnah in-
formieren. 
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Ärztliche Bereitschaftspraxen 
In Notsituationen, falls der Haus-
arzt oder andere behandelnde 
Ärzte nicht erreichbar sind: 
Universitätsmedizin der Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz, 
Langenbeckstraße 1, Gebäude 
605, 55131 Mainz, Telefon: 116 
117 (ohne Vorwahl, kostenfrei) 
Öffnungszeiten: Mo. 19 Uhr bis Di. 
7 Uhr, Di. 19 Uhr bis Mi. 7 Uhr, Mi. 
14 Uhr bis Do. 7 Uhr, Do. 19 Uhr bis 
Fr. 7 Uhr. Fr. 16 Uhr bis Mo. 7 Uhr. 
Samstags und sonntags durch-
gängig. Feiertage: Vom Vorabend 
des feiertags, 18 Uhr, bis zum Fol-
gewerktag, 7 Uhr. 
Nacht-, Sonntags- 
und Feiertagsdienste der 
Mainzer Krankenhäuser 
Für die stationäre Aufnahme und 
die ambulante Notfallversorgung 
sind an allen Tagen dienstbereit: 
Universitätsmedizin der Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz  

Langenbeckstraße 1,  
55131 Mainz,  
Tel.: 06131/17-0,  
www.klinik.uni-mainz.de 
St. Vincenz und Elisabeth  
Hospital  
An der Goldgrube 11,  
55131 Mainz  
Tel. 06131/575-0,  
Fax: 06131/575-1117, 
www.katholisches-klinikum-mz.de 
 
Notarzt, Rettungsdienst, 
Krankentransporte 
können über die Tel.-Nr. 
06131/19222 angefordert wer-
den. 
 
Notdienst-Regelung 
der Mainzer Kinderärzte 
mittwochs, an Wochenenden 
sowie an Feiertagen 
Dienstbereit sind: 
Am Samstag, 3. und Sonntag, 4. 
Oktober 2020: 

Dr. Anke Wenzel, Augustiner 
Straße 46-48, 55116 Mainz, Tele-
fon 06131/234591; 
Am Mittwoch, 7. September 
2020: 
Dr. Mentz/Dr. John-Koch, Haifaal-
lee 20, Mainz-Bretzenheim, Tele-
fon 06131/31777. 
Die Anschriften der Notdienst 
versehenden Kinderärzte kön-
nen auch über den Anrufbeant-
worter des eigenen Kinderarztes 
beziehungsweise die der ande-
ren praktizierenden Kinderärzte 
in Erfahrung gebracht werden. 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Zu erfragen über: Ärztliche Not-
falldienstzentrale Ingelheim, Te-
lefon 06132/19292. Der für drin-
gende Fälle eingerichtete Wo-
chenend-Notfalldienst beginnt 
am Samstag um 8 Uhr und endet 
am Montag um 8 Uhr. An Feierta-
gen wird analog verfahren. Die 

dienstbereiten Zahnärzte haben 
an diesen Tagen folgende feste 
Sprechstunden eingerichtet: 10 
bis 11 Uhr und 16 bis 17 Uhr. Es 
wird gebeten, den Notfalldienst 
möglichst während dieser 
Sprechstunden unter Vorlage der 
Krankenversichertenkarte (KVK) 
in Anspruch zu nehmen. 
 
Apotheken-Notdienst 
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden. 
In Budenheim sind die Ansagen 
über das Festnetz mit der Tel.-Nr. 
01805–258825– + Postleitzahl, 
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über 
das Mobilfunknetz muss die 
Nummer 180–5–258825–55257 
verwendet werden. 
 
Giftnotruf Mainz 
Telefon 06131/19240 
  (Angaben ohne Gewähr)

Heimat-Zeitung - JA, bitte!
Wer den Aufkleber „Keine kostenlosen Zeitungen“ auf seinem Briefkasten hat, aber trotzdem die 
Heimat-Zeitung Budenheim bequem nach Hause erhalten möchte, kann dies ganz einfach unter der 
E-Mail-Adresse heimatzeitung@rheingau-echo.de mitteilen und erhält bei Angabe seiner Adresse einen
Aufkleber mit dem Logo der Heimat-Zeitung. Wird dieser auf dem Briefkasten angebracht, ist das 
für unsere Austräger das Signal, dort auch eine Zeitung mit allen wichtigen Informationen aus 
Budenheim einzuwerfen.

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM
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Gespräch suchen, anstatt Fronten aufzubauen 

Kerstin Dotzer schreibt zum Le-
serbrief von Peter Lüft in der Hei-
matzeitung vom 24. September: 
Wenn Bürger und Bürgerinnen 
sich für ihre Gemeinde engagie-
ren, ist das mehr als wün-
schens- und lobenswert. Nur so 
kann Demokratie gelebt werden. 
 
Wenn das Engagement aber 
hauptsächlich darin gipfelt, die 
Menschen, die ehrenamtlich ih-
re Freizeit opfern, sich in viele 
komplexe Vorhaben einlesen, 
recherchieren und weiterbilden 
um den Aufgaben, die sie für ih-
re Mitbürger übernommen ha-
ben gerecht zu werden, zu ver-
unglimpfen, ist das in keiner 
Weise zielführend.  
Anzunehmen, dass sich Rats-
mitglieder wählen lassen um 
lustige Sitzungen hinter sich 
bringen und ausgedehnte Rei-
sen unternehmen, ist gelinde 
gesagt ein starkes Stück.  
Bei der angesprochenen Bo-
denaufbereitungsanlage han-
delt es sich übrigens um eine 
mechanische Aufbereitungs-
anlage, die der Kreislaufwirt-
schaft (Abfallvermeidung) dient. 
Ich bin erst in dieser Wahlperi-
ode im Gemeinderat, weiß aber, 
dass Gemeinderatsmitglieder 
selbstverständlich eine ähnliche 

Anlage in Wicker besichtigt ha-
ben, um sich vor Ort ein Bild zu 
machen und zu informieren. 
Wir sind gewählt worden, um die 
Interessen der Bürger in Buden-
heim im Blick zu haben und zu 
wahren. Eine Aufgabe, die viele 
Facetten hat, denn es geht um 
die verschiedensten Aspekte. Es 
geht z.B. um die neue Brücke, 
um die Baugebiete des Dycker-
hoff Geländes und des Wäld-
chenlochs, das neue Gewer-
begebiet Kirchstraße, die sozia-
len Einrichtungen der Gemein-
de, die Wohnbau, die Gemeinde-
werke, die Straßenbaubeiträge, 
die Wohnqualität von Buden-
heim, die Ansiedlung neuer Ge-
werbebetriebe, den Haushalt der 
Gemeinde um nur ein paar The-
men zu nennen, mit denen wir 
uns beschäftigen. Und jedes 
Thema ist wichtig und erfordert 
sich einzuarbeiten, Informatio-
nen zu sammeln, mit Fachleuten 
und auch mit den Bürgern zu 
sprechen, um Meinungen ein-
zuholen. 
Wir sind immer gesprächsbereit, 
unsere Kontaktdaten sind auf 
der Homepage der Gemeinde 
Budenheim hinterlegt. Vielleicht 
sollte man auch mal das Ge-
spräch suchen, anstatt Fronten 
aufzubauen.

Budenheim verpasst hier eine Chance 

Unsere Leserin Gertraud Gold 
befürchtet Belastungen für die 
Anwohner der geplanten Bo-
denaufbereitungsanlage. 
Das Dyckerhoff-Gelände, auch 
in verschiedenen Artikeln als 
kontaminierte „Industriebrache“ 
bezeichnet, ist derzeit Lebens-
raum und Rückzugsort von zahl-
reichen Wildtieren, Vögeln etc. 
Ursprünglich Teil des geplanten 
„Sport-, Freizeit und Erholungs-
park Lenneberg“, sollte eine 
Verbindung vom Lenneberg-
wald bis zum Rhein entstehen. 
Realisiert wurde einzig der Golf-
platz, für Nicht-Golfer verblieb 
ein Spazierweg über das Gelän-
de des Golfplatzes.  
Mit einem Freizeitgelände, das 
für alle Budenheimer Bürgerin-
nen und Bürger eine Bereiche-
rung wäre, lässt sich kein Geld 
verdienen. Weitaus lukrativer 
das Angebot eines Investors, 
der Budenheim (Zitat Herr Vey-
helmann )„um ein schönes 
Wohngebiet“ bereichern will. 
Schön heißt hier: Fällung des al-
ten Baumbestandes, Auffüllung 
und Terrassierung des Gelän-
des, Bebauung unter anderem 
mit fünfgeschossigen Mehrfami-
lienhäusern. Schönheit liegt be-
kanntlich im Auge des Betrach-
ters... 
Der Deal: Zum geplanten Wohn-
gebiet gehört auch eine Boden-
aufbereitungsanlage, in der be-
lastetes Erdreich von rheinland-
pfälzischen Baustellen gereinigt 
werden soll. Die Anlage selbst 

wird „auf dem stark belasteten 
Teil, der nicht für die Wohn-
bebauung geeignet ist“ errichtet 
und soll voraussichtlich für Jahr-
zehnte in Betrieb sein. Es wür-
den keine „übermäßig lärmen-
den Maschinen benötigt“. 
Was bedeutet das für die direk-
ten Anwohner, was heißt „über-
mäßig“? Wie viele Stunden am 
Tag wird die Anlage laufen? 
Auch die an- und abfahrenden 
Lkw werden be- und entladen 
und somit Lärm verursachen. 
Die Lkw sollen „von Mombach 
kommend anfahren und sind in 
Budenheim nicht wahrnehmbar“ 
– die Mainzer Landstraße gehört 
auch zu Budenheim, auch hier 
wohnen Budenheimer! 
Zudem werden alle, die von 
Mombach kommend nach Bu-
denheim fahren, sich künftig die 
Straße ebenfalls mit den Lkw, 
Baustellenfahrzeugen und spä-
ter den Fahrzeugen der cirka 
600 Neubürger teilen müssen. 
Schon jetzt ist ein Überqueren 
der Straße, z.B. um zur Bushal-
testelle zu gelangen, ein Aben-
teuer. Es gibt keinen Fußgänger-
überweg, aber dies ist ein ande-
res Thema... 
Die GRÜNEN Budenheim 
schreiben auf ihrer Internet-Sei-
te: „So wertvoll die Bodenauf-
bereitung ist, und so wertvoll das 
Recycling wertvoller Ressour-
cen ist, man hat es ungern vor 
der Haustür“. Richtig, wir auch 
nicht!

Bitte beachten Sie unsere eingeschränkten
Öffnungszeiten aufgrund des Corona-Virus!

Montag - Donnerstag: 8 bis 12 Uhr
Freitag: geschlossen

Gerne können Sie uns Ihr Anliegen auch per E-Mail mitteilen: 
heimatzeitung@rheingau-echo.de

Unser Anzeigenberater ist weiterhin 
jederzeit für Sie erreichbar.
Achim Laqua: Telefon 0160/5003498

Rheingau
EchoDie besten Seiten 

unserer Region

Ve
rla

g
 G

m
b

H Industriestraße 22
65366 Geisenheim

Telefon: 06722/9966-0
info@rheingau-echo.de
www.rheingau-echo.de

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM
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Beirat für Migration und Integration 
Unterstützung bei der Ausbildungs- bzw. Berufswahl 
Budenheim. – Das Beiratsmit-
glied Antonio Marra legt seinen 
Schwerpunkt auf die Unterstüt-
zung bei der Ausbildungs- bzw. 
Berufswahl. Er ist verheiratet, Va-
ter von zwei Kindern. 
Marra ist in Mainz geborener ita-
lienischer Staatsbürger und lebt 
seit 2012 in Budenheim. Der 
42-Jährige ist von Beruf Fliesen-
leger. 
Marra verbindet Integration per-
sönlich mit Chancengleichheit für 
Jedermann bei der Ausübung ei-
nes Berufes, unabhängig von sei-
ner Herkunft. Er würde gerne jun-
gen Menschen mit Migrationshin-
tergrund bei der Berufswahl oder Antonio Marra. (Foto: Privat)

dem Berufsstart weiterhelfen. 
Seiner Erfahrung nach besteht 
großer Handlungsbedarf bei der 
Anerkennung von außereuropäi-
schen Berufsabschlüssen und 
auch bei der adäquaten finanziel-
len Anerkennung bei gleicher ge-
leisteter Arbeit wie bei Arbeitern 
oder Angestellten mit europäi-
schen Berufsabschlüssen. 
Die aktuelle Flüchtlingssituation 
stelle aber auch im Handwerk ei-
ne gute Chance dar, bei einem ak-
tuell geringen Angebot von Aus-
zubildenden motivierte junge 
Menschen mit Migrationshinter-
grund auszubilden. 
In seiner Firma beschäftige er seit 

Städtebauliche Weiterentwicklung 
SPD informiert sich über „Gestaltungssatzung“ in Bodenheim  
Budenheim. – Anlass zu einem 
Besuch in der Gemeinde Boden-
heim war der von der Budenhei-
mer SPD gestellte Antrag zur Ein-
führung einer Gestaltungssat-
zung in Budenheim. Die Buden-
heimer SPD bemängelt seit 2016, 
dass in Budenheim, besonders im 
alten Ortskern, eine städtebauli-
che Weiterentwicklung fehlt.  
Somit begaben sich Mitglieder der 
SPD-Fraktion auf Einladung von 
Ortsbürgermeister Becker-Theilig 
nach Bodenheim, um sich über 
die dortigen Erfahrung mit einer 
Gestaltungssatzung zu informie-
ren. Bei einer zweistündigen Ver-
anstaltung wurden mehr als zehn 
Jahre Erfahrung der Ortsgemein-
de Bodenheim von Bürgermeister 
Becker-Theilig, Sanierungsbera-
ter Stefan Lösch, und Stadtplane-
rin Julia C.M. Biewer vom Büro 
WSW vorgestellt.  
Entscheidend für die Umsetzung 
des Projektes war ein 2013 ge-
stellter Antrag beim Land Rhein-
land-Pfalz, um sich an den För-
dermaßnahmen für eine soge-
nannte „Sanierungssatzung“ be-
teiligen zu können. Somit können 
die Kommune und private Bauher-
ren von umfangreichen Förder-
möglichkeiten profitieren.  
Die fachliche Betreuung des Pro-
jektes, aber auch die Beteiligung 
der Bürgerinnen und Bürger, sind 
nach Aussage von Bürgermeister 
Becker-Theilig enorm wichtig. 
Am Anfang des Projektes stand 
ein großer Informationsbedarf. Bei 
vielen Workshops und Veranstal-

tungen wurde ein Entwicklungs-
konzept mit Kommunalpolitikern, 
Anwohnern und Gewerbetreiben-
den erarbeitet. In dieser Pla-
nungsphase wurden die Miss-
stände und die daraus resultieren-
den Handlungsbedarfe ermittelt. 
Darauf aufbauend wurden Ziel-
vorstellungen und Lösungsstrate-

Mitglieder der SPD Budenheim informierten sich in Bodenheim 
über die dortige Gestaltungssatzung. (Foto: SPD Budenheim)

gien erarbeitet und in einer Kos-
ten- und Finanzierungsübersicht 
dargestellt.  
Ziel der Sanierungssatzung muss 
sein, städtebauliche Missstände 
und Fehlentwicklungen zu beseiti-
gen, um so die Wohnqualität und 
Aufenthaltsqualität zu erhöhen.  
Neben privaten Wohnhäusern 

müssen im Konzept auch gemein-
deeigene Gebäude, Plätze und 
Straßen (z.B. der Kirchenvorplatz) 
sowie gewerbliche Gebäude Platz 
finden. In Bodenheim profitieren 
Sanierungs-Bauherren vor allem 
durch die Inanspruchnahme steu-
erlicher Sonderabschreibungen 
des Städtebauprogramms.  
Der beauftragte Sanierungsbera-
ter Stefan Lösch betont: „Nur die 
Außenwände neu anzulegen, ge-
nügt nicht. Die staatliche För-
derung soll einen Ausgleich zwi-
schen den Mehrkosten für auf-
wändigere und vor allem nachhal-
tigere Renovierung gegenüber ei-
nem Neubau darstellen. Es gibt 
eine Faustregel, dass ein Euro 
Förderung elf Euro Investition 
auslöst. Und gerade deshalb wirkt 
diese Sanierungsförderung als 
Mittelstandsförderung, denn vor 
allem die orts- und regional an-
sässigen Betriebe sollen als Auf-
tragnehmer von diesem Pro-
gramm profitieren, womit diese Fi-
nanzmittel auch in der Region 
bleiben.“ 
Die Budenheimer SPD habe nach 
der Veranstaltung einstimmig fest-
gestellt, dass in Budenheim drin-
gend Handlungsbedarf bestehe 
und sich daher eine Gestaltungs-
satzung mit Sanierungssatzung 
anbiete. „Wir werden uns weiter-
hin dafür einsetzen, Möglichkei-
ten zu suchen und zu finden um 
die Wohn- und Lebensqualität in 
Budenheim zu steigern“, so Ge-
meinderatsmitglied Kerstin Dotzer 
abschließend.  

2019 einen Fliesenleger afgha-
nischer Herkunft. Damit dies mög-
lich war, musste ein großer Auf-
wand betrieben werden um alle 
gültigen Dokumente von einer 
Vielzahl von Behörden zu erhal-
ten, die zur Arbeitserlaubnis be-
rechtigen. Da sei es ein großer 
Vorteil, als Europäer innerhalb 
von Europa einen in allen europäi-
schen Ländern akzeptierten Ab-
schluss zu haben, mit dem man 
sofort arbeitsberechtigt ist. 
Gerne nimmt der Beirat Fragen 
und Anregungen entgegen: 
E-Mail: beirat.im.buden-
heim@gmail.com. 



Ab dem 5. Oktober startet wieder 
ein REHA-Sport in der alten 
Schulturnhalle und ab dem 7. Ok-
tober REHA-Sport neu im Bürger-
haus/Großer Saal Rehasport/Or-
thopädie. 
Rückengymnastik plus Boden 
16.45 bis 17.45 Uhr, Montag, alte 
Schulturnhalle. Anmeldung: Bri-
gitte Bauer, Telefon 291332. 
Chigong 
18 bis 19 Uhr, Montag, alte Schul-
turnhalle. Anmeldung: Christof 
Weis. 
Boccia 
19 bis 20 Uhr. Dienstag, alte 
Schulturnhalle. Anmeldung: Bri-
gitte Bauer. 
Neu im Bürgerhaus /Großer Saal: 
Rehasport/Orthopädie mit und 
am Stuhl. 
Osteoporose/Arthrose/Wirbel- 
säulengymnastik 
1. Gruppe 9 bis 9.50 Uhr, 2. Grup-
pe 10.05 bis 10.55 Uhr, 3. Gruppe 
11.10 bis 12 Uhr. Anmeldung bei 
Marika Hirschberger, Telefon 
6711, Margit Bockenheimer-Win-
ter, Telefon 309. 
Für alle Gruppenteilnehmer gilt: 
Mund-Nasen-Maskenpflicht bis 
zum Übungsplatz und die all-
gemeinen Hygieneregeln unter 
Corona sind einzuhalten. Interes-
sierte sind herzlich willkommen. 
Weitere Informationen können 
unserer Homepage www.bsg-bu
denheim.de entnommen werden.

Neue Kurse starten Ende Okto-
ber 
Ab 26. Oktober ist es wieder so-
weit! Die Turngemeinde 1886 Bu-
denheim e.V. bietet ihren Mitglie-
dern ab Oktober auch wieder ein 
großartiges Kursprogramm an. 
Geleitet werden diese Kurse na-
türlich nach wie vor durch das 
kompetente Trainerteam der 
TGM. 
Folgende Kurse warten auf die 
Teilnehmer: 
·  Faszien und Fayo®Training trai-
nieren das Bindegewebe 
·  Athletik Training für die Konditi-
on und das Wohlbefinden im Kör-
per 
·  Zumba für die Koordination und 
Ausdauer mit Lateinamerikani-
schem Feeling 
Auch für die Kinder gibt es mit 
Parkour und Zumba Kids wieder 
etwas ganz Besonderes. 
·  Parkour, bei welchem die Kinder 
lernen über ihre Grenzen hinaus-
zuwachsen 
·  Zumba Kids, ein Training für Ko-
ordination & Ausdauer 
Die Kurse der TGM sind sehr be-
liebt und somit schnell aus-
gebucht. Deshalb nicht lange 
warten. Die Anmeldung beginnt 
am Montag, 5. Oktober, um 10 
Uhr unter www.tgm-budenheim.
de, dieses Mal auf der neuen 
Website.

Evangelische 
Kirchengemeinde 

Sonntag, 4. Oktober 2020 um 
10.00 Uhr: Gottesdienst zu Ernte-
dank mit Pfarrer Dr. Stefan Volk-
mann. 
Wir bitten um eine Anmeldung bis 
Freitag um 12.00 Uhr.  
(Telefon: 06139/368 oder Mail: 
ekb@gmx.net )  
Veranstaltungen gemäß der Hygie-
nebedingungen: 
Dienstag, 6. Oktober – 17.00 Uhr: 
Konfirmandenunterricht 
Donnerstag, 8. Oktober 17.00 
–17.45 Uhr: Kinderchor auf dem 
Außengelände des Ev. Kindergar-
tens Budenzauber, Kettelerstraße 
10.

Hygiene-, Abstands- und Registrie-
rungsregeln zu beachten. 
Öffnungszeiten kath. öffentliche 
Bücherei Budenheim 
Sonntag von 10:00 bis 11:30 Uhr 
Buchausleihe. 
Gartenaktionstag am 10.10.2020 
der Sommer neigt sich dem Ende zu 
und das Pfarrgelände benötigt drin-
gend einen Herbstschnitt. 
Deshalb möchte die Kirchengemein-
de am Samstag, den 10.10.20 von 9 
Uhr bis 13 Uhr zu einer gemeinsamen 
Gartenaktion einladen. Soweit vor-
handen bringen Sie bitte eigene Ar-
beitsmaterialien mit (Garten/-He-
ckenschere, Besen, Rechen, Schub-
karren, Handschuhe……) 
Für Verpflegung ist gesorgt. 
Um entsprechend planen zu können, 
wird um eine kurze Rückmeldung bis 
zum 05.10.20 an Info@st-pankrati-
us-budenheim.de gebeten.

Katholische 
Pfarrgemeinde 

Mittwoch, 30.9.    2020 
19:00 Uhr Elternabend Erstkom-
munion 2021,      Dreifaltigkeitskirche 
Samstag, 3.10.   2020 
9:00 – 13:00 Uhr Firmkurstreffen 
11:00 Uhr Taufe von Anastasia Sporn 
18:30 Uhr Vorabendgottesdienst 
(Anmeldung bis 1.10.,12:00 Uhr) 
Sonntag, 4.10.   2020 
10:00 Uhr Hochamt zu Erntedank 
     Abgabe der Erntegaben bis Freitag, 
2.10. 
     Eingang Dreifaltigkeitskirche   
(Anmeldung bis 1.10, 12:00 Uhr) 
Samstag, 10.10.   2020 
9–13:00 Uhr Gartenaktionstag 
11:00 Uhr Taufe von Benedikt Lang 
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18:00 Uhr Vorabendgottesdienst 
     (Anmeldung bis 8.10., 12:00 Uhr) 
Sonntag, 11.10.   2020 
10:00 Uhr Hochamt  
Anmeldungen für den Samstags- und 
Sonntagsgottesdienst sind bis Don-
nerstag, 12:00 Uhr telefonisch unter 
der 2129 oder per e-mail an: In-
fo@st-pankratius-budenheim.de 
möglich. 
Sofern noch Plätze frei sind, können 
Besucher auch ohne Voranmeldung 
am Gottesdienst teilnehmen. 
In diesem Fall bitten wir einen bereits 
ausgefüllten Zettel mit Namen, Adres-
se und Telefonnummer vor dem Got-
tesdienst beim Ordnerdienst abzuge-
ben. 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Das Pfarrbüro ist telefonisch und 
über E-mail erreichbar. In dringen-
den Anliegen können auch Termine 
nach telefonischer Anmeldung wahr-
genommen werden. Dabei sind die 

Vorstand im Amt bestätigt 
Der Förderverein Kita Regenbogen hat gewählt 
Budenheim. – Der Förderverein 
der Kita Regenbogen hat im Rah-
men der diesjährigen Mitglieder-
versammlung turnusmäßig einen 
neuen Vorstand gewählt. Der „al-
te“ Vorstand wurde bei den Wah-
len erneut bestätigt und bleibt so-
mit für zwei weitere Jahre im Amt. 
Lediglich der Posten eines zwei-
ten Beisitzers bleibt zur vorheri-
gen Wahlperiode unbesetzt. 
Als erstes großes Projekt der neu-
en Amtszeit steht der Austausch 
des Klettergerüstes im Außen-
bereich der Kita Regenbogen an. 

Hierfür wirbt der Vorstand um 
Spenden. Sei es in Form neuer 
Mitgliedschaften oder zweck-
gebundener Spenden. Jeder Euro 
kann bei der Umsetzung des Pro-
jekts helfen. Informationen oder 
Mitgliedsanträge können per 
E-Mail unter „foerderverein@ka-
kibu.de“ angefragt werden. 
Der Verein freut sich auch über je-
de Spende unter dem Stichwort 
„Klettergerüst“ auf das Spenden-
konto des Fördervereins: DE05 
5506 1303 0000 01650 00 bei der 
Budenheimer Volksbank. 

Der neu gewählte Vorstand (v.l.n.r.): Dr. Vera Scheuer (Schriftführe-
rin), Gerd Krapf (2. Vorsitzender), Alexandra Kiene (Schatzmeiste-
rin), Thomas Sattler (Beisitzer) und Andreas Gäbler (1. Vorsitzen-
der). ( Foto: Sabrina Gäbler)



Ihren Geburtstag feiern: 
01. 10.   Aykurt, Ayse  75 J. 
02. 10.   Rühl, Gerlinde   75 J. 
03. 10.   Belz, Christa   80 J. 
04. 10.   Erle, Reiner   75 J. 
07. 10.   Menzel, Edgar   75 J. 
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de 
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de 
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001 
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10 
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117 
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0 
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23: 
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334

Bekanntmachung 

Einladung zur Informationsver-
anstaltung „Dyckerhoff-Gelände“ 
Am 21.10.2020 lädt die Gemeinde 
Budenheim zu einer Informationsver-
anstaltung in das Bürgerhaus Buden-
heim ein. 
Beginn der Veranstaltung ist um 
19:00 Uhr. 
Schwerpunkt ist die Aufklärung einer 
Bodenbehandlungsanlage. 
Da wir die Hygieneregeln und Ab-
stände einhalten müssen bitte ich um 
Voranmeldung über das Sekretariat 
06139–299101. 
Die Sitzplätze sind begrenzt und  
werden nach Eingang vergeben. Bitte 
haben Sie Verständnis dafür. 

Stephan Hinz 
Bürgermeister 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
Tel.-Nr.: 06139/299–101 
Fax-Nr.: 06139/299–100 

E-Mail:  
stephan.hinz@budenheim.de

Bekanntmachung  

 Gemeinde Budenheim 
Einladung 
zu einer öffentlichen Sitzung des 
Hauptausschusses des Gemeindera-
tes Budenheim sowie des Verwal-
tungsrates der Gemeindewerke Bu-
denheim (AöR) am  
Mittwoch, 7. Oktober 2020,  
17.00 Uhr,  
im Bürgerhaus der Gemeinde Buden-
heim, Großer Saal, An der Waldsport-
halle 1 
(ACHTUNG: Sitzungsort und Sit-
zungsbeginn geändert !) 
Tagesordnung:  
Teil I – gemeinsame Sitzung des 
Hauptausschusses und des Verwal-
tungsrates 
1. Mitteilungen 
2. Beratung des 1. Nachtragshaus-
haltsplanentwurfes 2020 
3. Verschiedenes 
Teil II – Sitzung des Verwaltungs-
rates 
Öffentlicher Teil (ab voraussicht-
lich 18.00 Uhr) 
1. Beteiligungsbericht der Gemeinde-
werke Budenheim zum 31.12.2019  
2. Bericht über den Umbau des Ver-
waltungsgebäudes der Gemeinde-
werke Budenheim. 
3. Satzung zur Erhebung von Einmal-
beiträgen nach tatsächlichen Investi-
tionsaufwendungen für den Ausbau 
von Verkehrsanlagen (Ausbaubei-
tragssatzung – ABS) der Gemeinde 
Budenheim vom 29. März 2007, ge-
ändert durch Satzung vom 28. April 
2016; Änderungssatzung  
4. Beteiligung der Gemeindewerke 
Budenheim an der „Bürgerenergiege-
nossenschaft Budenheim“  
5. Mitteilungen  
6. Anfragen 
Nichtöffentlicher Teil 
7. Bericht des Gewässerschutzbeauf-
tragten  
8. Mitteilungen  
9. Anfragen 
10. Verschiedenes 
Als Sachverständiger nimmt teil: 

Bekanntmachung 

Jugendtreff der Gemeinde Buden-
heim in der Grund- und Realschule 
plus Budenheim / Mainz-Mom-
bach (Eingang über Schulhof) 
Montag,  05.10.20  
16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff: 
BlueBox-Küchen-DingsBums  
Dienstag,  06.10.20  
16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff  
Mittwoch,  07.10.20  
16.00 – 18.30 Uhr  BlueBox-KIDZ  
Donnerstag , 08.10.20  
16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff  
Freitag,  09.10.20 
 16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff: 
BlueBox-Kreativ: Herbstbasteln  
Samstag,  10.10.20  
15.00 – 20.00 Uhr  Offener Treff-
Weekend: Hallen-Halli-Galli  
Montag,  12.10.20  
10.00 – 16.00 Uhr  Klettern im Clip ́ n 
Climb   
Dienstag , 13.10.20 
 10.00 – 16.00 Uhr  Spaß-Tag  
Mittwoch,  14.10.20 
 10.00 – 16.00 Uhr  Garten-AG  
Donnerstag,  15.10.20  
10.00 – ca.18.00 Uhr  Reiten  
Freitag , 16.10.20 
 10.00 – 16.00 Uhr  Kreativtag  

Zu TOP 2: Dipl. Ing. FH Architekt 
Winfried Klein 
Zu TOP 6: Dipl. Ingenieur (FH) 
Pierre Trexler 
Budenheim, den 24. September 2020 

( Stephan Hinz )  
Bürgermeister und  

Verwaltungsratsvorsitzender 
Hinweis: 
Die Sitzung ist grundsätzlich 
öffentlich, sofern nicht gem. § 35 
Abs. 1 GemO 
aufgrund einer gesetzlichen Vorgabe, 
aus Gründen des Gemeinwohls oder 
wegen schutzwürdiger Interessen 
Einzelner die Nichtöffentlichkeit vor-
gesehen ist. Aus Gründen des Ge-
sundheitsschutzes können jedoch 
aufgrund der aktuellen CoronaPande-
mie-Situation nur begrenzte Kapazi-
täten der Öffentlichkeit zur Ver-
fügung gestellt werden. Um die not-
wendigen Abstände zwischen den 
Teilnehmern gewährleisten zu kön-
nen, ist die Besucherzahl daher auf 15 
Personen begrenzt.

Weitere Infos:  i.d. BlueBox oder 
06139/290520   
Budenheim 25.09.2020 

Gemeindeverwaltung Budenheim  
(S. Hinz) 

Bürgermeister

Kreis mahnt zur Einsicht 
Sorgsam mit wertvollem Gut Wasser umgehen 
Kreis. – Die Untere Wasserbehör-
de des Landkreises Mainz-Bingen 
weist darauf hin, dass es auch bei 
großer Trockenheit nicht erlaubt 
ist, Wasser aus Bächen für die Be-
wässerung des Gartens zu ent-
nehmen. „Niemand sieht es ger-
ne, wenn der Garten über den 
Sommer austrocknet“, sagt Fach-
bereichsleiter Diethelm Freise-
Harenberg. „Dennoch ist es wich-
tig, auch auf den Schutz unserer 
Bäche und Gräben zu achten. Ins-
besondere das stundenlange Ab-
pumpen, das oft mit dem Aufstau-
en der Gewässer sowie zusätzli-
cher Lärmbelästigung verbunden 
ist, ist gesetzlich verboten. Wer 
von Hand mit Gießkanne und Ei-
mer Wasser schöpft, kann dies 
aber auch weiterhin tun.“ 
Die gesetzliche Regelung findet 
sich im Landeswassergesetz: 
Demnach darf grundsätzlich jede 
Person natürliche oberirdische 
Gewässer zum Schöpfen mit 
Handgefäßen benutzen. Dies gilt 

allerdings nur, wenn andere da-
durch nicht beeinträchtigt werden, 
keine Nachteile für die Gewässer-
ökologie auftreten und die Min-
destwasserführung erhalten 
bleibt. Da der Sommer, gerade 
auch in Bezug auf den Klimawan-
del, in Flüssen und Bächen ohne-
hin für Niedrigwasser gesorgt hat, 
wirkt sich eine Wasserentnahme 
in größerem Umfang unvermeid-
lich auf die Gewässer, und so 
auch auf die vielfältigen Lebens-
räume für Tier- und Pflanzenarten 
aus. 
Die Untere Wasserbehörde ruft 
dazu auf, sorgsam mit dem wert-
vollen Gut Wasser umzugehen 
und sich an die gesetzlichen Vor-
gaben zu halten. Bei der Behörde 
der Kreisverwaltung Mainz-Bin-
gen sind regelmäßig Anzeigen zur 
illegalen Entnahme eingegangen. 
Die Untere Wasserbehörde ist un-
ter der zentralen Rufnummer 
06131/7870 erreichbar.

Redaktions- und Anzeigenschluß 
für die nächste 

Heimat-Zeitung 

ist am Dienstag um 16 Uhr! 



Chancen wurden nicht genutzt 
B-Jugend: FV Budenheim – TSG Drais 1:1 
Budenheim. – Am vergangenen 
Samstag empfing die B I des FV 
Budenheim die B I der TSG Drais. 
Motiviert durch das Training in der 
Woche und einer mannschafts-
internen Aussprache nach dem 
letzten Auswärtsspiel ging es ge-
gen den Tabellenletzten. Das Trai-
nerteam änderte einige Positio-
nen und Teile des Systems inner-
halb der Mannschaft. Nach zwei-
wöchiger Quarantäne-Zwangs-
pause konnte man wieder auf Tor-
wart Niklas Drost zugreifen, wobei 
Stürmer Tom Schenk krankheits-
bedingt ausfiel. Der FV Buden-
heim hatte sich viel vorgenommen 
und startete stark in das Spiel. 
Wie aber auch in den letzten Spie-

gehen können. Aber es ging mit 
dem 1:1 in die Pause. In der 2. 
Halbzeit war es ein Spiel auf ein 
Tor. Die Budenheimer konnten ih-
re mehreren 100-prozentigen 
Chancen nicht nutzen. Vor cirka 
50 Zuschauern spielten sie den 
Gegner an die Wand. Doch wie es 
im Fußball so ist, hatte Drais zum 
Spielende noch die beste Tor-
chance des Spiels. Zum wieder-
holten Mal rettete Torwart Niklas 
Drost mit einer Glanzparade die 
Budenheimer vor einer Nieder-
lage. 
Fazit: Sehr spielstarke, technisch 
überlegene aber physisch total 
unterlegenen Budenheimer ver-
schenken zwei Punkte. 

  (Foto: FV Budenheim)

Fussballverein 1919
Budenheim e.V.

C1-Jugend 
SV Bingerbrück/Rhein-Nahe 
JSG – FV Budenheim 16:1 
(11:0) 
FV Budenheim – FV Hassia 
Kempten 12:0 (5:0) 
Fontana Finthen – FV Buden-
heim 2:1 (0:0) 
Montag, Freitag, Samstag, in 
Fachkreisen auch als englische 
Woche bekannt, genau das stand 
für die C1-Jugend auf dem Pro-
gramm. Dabei erwischte man in 
Bingerbrück einen rabenschwar-
zen Tag. Nichts lief zusammen 
und man verlor klar gegen eine 
sehr starke Heimmannschaft. Im 
zweiten Spiel war der Spielverlauf 
dann genau umgekehrt und man 
konnte sich den Frust etwas von 
der Seele schießen. Gleich am 
nächsten Tag ging es dann in das 
dritte Spiel der Woche zum Tabel-
lenführer nach Finthen. In einem 
ausgeglichenen Spiel gelang den 
Jungs in der Mitte der 2.Halbzeit 
der Führungstreffer. Leider gelang 
Finthen postwendend der Aus-
gleichstreffer und als eigentlich al-
les nach einem Unentschieden 
aussah, unterlief den gelb-
schwarzen Jungs ein Fehler im 
Mittelfeld, der kurz vor Abpfiff bit-
ter bestraft wurde. Jetzt heißt es, 
sich kräftig zu schütteln und im 

Training weiter Gas zu geben, da-
mit die nächsten Spiele wieder er-
folgreich gestaltet werden kön-
nen. 
Für Budenheim spielten: Nico-
las Berg (Tor), Jonas Böhm, Mer-
dan Dalman, Finn Held, Jan Hen-
ke, Ben Herberg, Jakob Kowales-
ki, Calvin Kraft, Kiano Rein, Tobias 
Schneider, Yannick Stenner, Maxi 
Tzieply, Niklas Viviani und Nils 
Volz. 
E1-Jugend  
FV Budenheim – SC Lerchen-
berg 3:1 
Am vergangenen Samstag war 
die Mannschaft aus Lerchenberg 
zu Gast. Zu Beginn der Partie fan-
den beide Mannschaften nicht 
wirklich ins Spiel und konnten kei-
ne richtigen Torchancen kreieren. 
Doch durch einen verwandelten 
Strafstoß von Gabriel Tzieply ging 
die E1 von Budenheim zur Halb-
zeit in Führung. Nach der Pause 
blieb das Spiel offen, aber durch 
eine tolle Szene von Oliver Kaus 
konnte man auf 2:0 erhöhen. Zwar 
kamen die Gäste kurz vor Schluss 
noch einmal mit einem Anschluss-
treffer ran, doch Phanuel Augs-
burg-Walker schoss nur zwei Mi-
nuten später die Entscheidung 
zum 3:1 Endstand.  
Es spielten: Mike Hees, Henri 
Gransee, Jarno Dittert, Lars Det-
lefsen, Julius Rochow, Gabriel 
Tzieply (1), Phanuel Augsburg-
Walker (1), Oliver Kaus (1) und Mi-
lian Vonderschmitt.
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len brauchten sie wieder ein paar 
Minuten, um den Gegner anzu-
nehmen. Der physisch stärkere 
Gegner nutzte die körperliche 
Überlegenheit und kam durch ei-
nen lang geschlagenen Ball aus 
der eigenen Hälfte irgendwie im 
16er an den Ball. Justus Becker 
behauptete den Ball und erzielte 
in der 4. Minute das 1 :0 für Drais. 
Unbeeindruckt spielten die Bu-
denheimer weiter, erarbeiteten 
sich viele Chancen und erzielten 
verdient in der 21. Minute durch 
Kapitän Luis Winfried Wachsmuth 
den Ausgleich. Nach einem Traum 
Freistoß von Yannik Held köpfte er 
den Ball unhaltbar in das gegneri-
sche Tor. Danach hätten die Bu-
denheimer auch höher in Führung 



Die Evangelische Kirchengemeinde Budenheim sucht für ihren Kindergarten zum
1. April 2021 eine

Leitung (m/w/d)
mit 35 oder 36 Wochenstunden (unbefristet)

Wer wir sind:
Unsere Kindertagesstätte betreut derzeit drei altersgemischte Gruppen mit je 25 Kindern
im Alter zwischen zwei und sechs Jahren. Das Team besteht aus elf Erzieherinnen (inklusive
Leitung), einer Hauswirtschaftskraft und zwei Reinigungskräften. Die Betreuungszeiten mit
Mittagessen beginnen um 7.00 Uhr und enden um 16.30 Uhr. Das Mittagessen wird täglich
frisch angeliefert.

Was wir uns wünschen:
- Berufserfahrung, im besten Fall im Leitungsbereich (z.B. als stellvertretende Leitung)
- Motivation, die Konzeption weiter zu entwickeln
- die Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche (ACK) wird vorausgesetzt

Was wir bieten:
- Fachberatung über das Zentrum Bildung der EKHN
- Eingruppierung nach der KDO der EKHN und entsprechender Altersversorgung
- Regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten und Supervision
- eine unbefristete Anstellung

Die ausführliche Ausschreibung finden Sie unter www.ekb-online.net.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders 
berücksichtigt. Diskriminierungsfreie Bewerbungsverfahren nach dem AGG sind in der 
EKHN Standard.

Für Fragen steht Ihnen Wilhelm Hoock vom Kirchenvorstand unter 06139-6178 
zur Verfügung.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 31. Oktober 2020 an die

Evangelische Kirchengemeinde Budenheim
Jahnstraße 2
55257 Budenheim
Mail: ekb@gmx.net

Ketteler Straße 10  
55257 Budenheim  
Tel.: 06139-5165

Ihr persönlicher Ansprechpartner für
gewerbliche und private Anzeigen

Mobil: 0160/5003498
achim.laqua@rheingau-echo.de

Rheingau
EchoDie besten Seiten 
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Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim
Telefon: 06722/9966-0 · info@rheingau-echo.de

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM

www.rheingau-echo.de

Ich bin gerne für Sie da!

Soul- und RnB-Sänger

www.dominick-thomas.de



AUTOWERKSTATT
Schneider & von den Driesch GmbH
Kirchstraße 75, 55257 Budenheim

Telefon (06139) 5560,
www.alleautos.org

Nächster Prüftermin: 07.10.2020

Elektrotechnik

H. Hefner GmbH
Clemensstraße 1, 55262 Heidesheim

Tel.   0 61 36 / 92 66 301
Mobil  01 71/44 53 356
Fax  0 61 36 / 92 65 904 

« Planung « Beratung «

« Installationstechnik « Kundendienst «

Ab sofort von Privat
zu vermieten 
im „Betreuten

Wohnen Budenheim“
2 ZKBB, Studiowohnung, 
59 m², Blick ins Grüne, 

KM 650,- € + NK +
Betreuungspauschale

Voraussetzung mind. 60
Jahre oder schwerbehindert

Telefon 06139/6700

Suche Mietfläche, 
20-30 m2 (ehemalige

Werkstatt o.ä.) für
Likörherstellung.

Telefon 
01578/7641690

B ü r g e r i n i t i a t i v e (Info 0178/8746130)
.................................................................................................................

Es war einmal     

37 Jahre Mülldeponie Budenheim – es stinkt !!
heute

mieten - investieren in Eigentum - sich wohlfühlen
und nun eine Anlage für verseuchte Erde

Das darf doch nicht wahr sein  -
Anwohner/Bürger kämpft mit uns !!!

................................................................................................................  

Keine Aufbereitungsanlage für kontaminiertes
Erdreich in Budenheim

Hausarztpraxis Jahnstraße 45
Anton Fluhr 

Arzt für Allgemeinmedizin

Ab sofort Grippeschutzimpfung
Bitte beachten Sie unseren 

Urlaub vom 19.10. bis 23.10.2020
Vertretung: Praxis Dr. Prüfert · Praxis Dr. Duscha/Brand

Wäldchenloch
von Privat

Bauerwartungsland 
oder Baugrundstück

gesucht

bauenbudenheim@gmx.de
oder

Telefon 0171/750 00 50

Info Info
Kaufe Pelze aller Art, Zinn, Silberbesteck, Armband- und 

Taschenuhren auch defekt, Münzen aller Art, Musikinstru-
mente, Kaffeeservice (Meissen), Wandteller, Holz- und 

Porzellanfiguren, alte Bierkrüge, Blechspielzeug, Altgold,
Modeschmuck und Bernstein aller Art. Zahle Bar und fair.

Telefon 06145/3461386

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Telefon 03944/36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Gewerbliche Anzeigen in der Heimat-Zeitung
Anzeigenannahme:Telefon0160 - 500 34 98

Damit alle es erfahren

Familienanzeigen
in die

Heimat-Zeitung Budenheim!

Telefon 06722/996630
Telefax 06722/996699


